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III.

Nachtrag
zu den

bei Serneus beobachteten Binnenconchylien

von

Dr. Q. iM«Stela.

(Vergl. Jahresbericht XXIX p. 38.)

Bei einem erneuten Aufenthalt in der Kuranstalt

Serneus im September und Oktober 1886 wurden für die

Molluskenfauna der nächsten Umgebung d. h. beiderseits

längs der Lanquart bis zur Vereinigung des Scl.lappinbachs

mit ihr (vide Jahrgang 1885 dieser Jahresberichte),

folgende neue Species gewonnen:

1. Limax tenettua Nüss.

Das Thierchen ist. hell schwefelgelb, den Schild etwas

weniges intensiver gelb gefärbt, Seiten und Schildstreifen

(Lim. cinctus Müll.) fehlen' hier durchweg gänzlich. Die

Augentrager sind bräunlich, mit linienartigem dunklem Strich

bis auf den Naken, das Athemloch ist weit hinten am Schild.

Grösse, Zartheit, Sculptur stimmt ganz mit der

Beschreibung von Lehmann, nur die Färbung des Schilds

wird von demselben orange genannt, was wahrscheinlich nur
locale Verschiedenheit.
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In den Auen rechts und links der Lanquart und am

Waldrand oberhalb dem Kurbaus.

2. Limax agrestis if.
Längs dem Spazierweg gegen die Wiesen, Morgens

unter Holzstückchen in zwei Farbvarianten:

a. gewöhnlich grau mit dunkleren Strichen (reti-
culatus Mllr.);

b. fahlgelblich, ohne Flecken oder Striche. Leztere

nmt. neben dem Pavillon und am Waldrand darüber.

3. Vitrina diaphana Drap.

In den Auen rechts und links der Lanquart.
In ersterer Lokalität gar nicht selten in grossen, schönen

Exemplaren im September und Oktober, während ich

auffallenderweise im Jahr zuvor kein einziges Stück dieser

Species gefunden.

4. Hyaiina pura Aid.

In den Auen rechts und links der Lanquart, selten.

var. viridula Mnke.
Ebenfalls au obigen Fundstellen.

5. Hyaiina radiatvla Aid.

var. Petronella Charp.

Längs dem Spazierweg nach den Wiesen ein einzelnes

Stück.

6. Hyaiina cristallina Müll.

In du* Au links der Lanquart 1 Stück.
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7. Helix ruderata Stud.

In der Au rechts der Lanquart. Voriges Jahr in der

Gegend vermuthet aber vergeblich gesucht.

inut. albina.

An der nämlichen Fundstelle.

8. Helix pulehella Müll.

In der Au rechts der Lanquart imd längs dem Spazierweg

gegen die Wiesen, vereinzelt.

9. Helix kispida L.

Oberhalb dem Kurhaus am Waldrand 1 kleines Exempl.

10. Helix fruticum Müll.

mut. albida.

Auwiese gegenüber der Einmündung des Drosbaches in

die Lanquart und in Gulfien, nahe der Brücke über die

Lanquart.

11. Pupa inornata Michd.

In den Auen links und besonders rechts der Lanquart
an der Unterseite der Blätter von Asplenium filix femina,

zunächst den Früchten nicht selten, aber zumeist noch nicht

ausgewachsen.

12. Pupa pygmaea Drap.

Ein Exemplar an einem feuchten Holzstückchen längs
dem Spazierweg gegen die Wiesen,
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13. Succinea putris L.

An aof dem feuohten Boden liegenden Holzstückchen

längs dem Spazierweg gegen die Wiesen, durchweg sehr

klein, wie diese spec, schon früher in gleicher Weise in

Luzein und Davos-Glaris gefunden wurde.

14. Succinea Pfeifferi Rossm.

In dem Abfluss einer schwachen Quelle nahe dem

Felsabsturz, rechterseits der Lanquart, sehr klein und in einem

schönen Quellbächlein im Beginn der Auwiese gegenüber

dem Einmünden des Drosbachs, etwas grösser. An beiden

Stellen fanden sich die Exemplare an Holzstücken, die im

Wasser selbst lagen.

15 Limnaea peregra Müll.

Im Quellabfluss unterm Kurhausgarten von ansehnlicher

Grösse.

16. Limnaea truncatulä L.

Einige auffallend kleine Exemplare in obbemerktem

schwachem Quellabfluss in der Nähe des Felsabsturzes.

Die betreffende Mollusken-Fauna wäre somit von 28

auf 44 Species und 8 var. oder mut. gestiegen und wird

sich noch vermehren lassen besonders wenn man die

beidseitigen Berglehnen besuchen kann, was bei mir leider nicht

der Fall war.
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